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Frauen sind Entscheider! 
Anne-Mette Evers, Marketing VOST, fragt sich, wieso die 
Agrarbranche den Einfluss der Frauen noch „übersieht“.

Frauen tragen die Landwirt-
schaft mit. Sie sind lange dem 
Bereich der Familienmanage-
rin und Hauswirtschafterin ent-
wachsen und stehen täglich 
ihren „Mann“ im Betrieb. Sie 
ackern und melken, sie mana-
gen Büro, Mitarbeiter, Jungvieh 
und die komplette Milchvieh-
herde. Sie entscheiden mit auf 
den Höfen, nicht nur als Be-
triebsleiterinnen. Und es wer-
den immer mehr Frauen in der 
Agrarbranche Fuß fassen. Denn 
jährlich steigt die Zahl der weib-
lichen Absolventen an den 
Fach- und Hochschulen, die ihre 
Zukunft in der „grünen Branche“ 
sehen. Zu nimmt außerdem 
der Frauenanteil in Agrar-Ehren-
ämtern sowie -Politik. Doch die 
Branche selbst wird dem wach-
senden Einfluss der Frauen bis-
lang noch viel zu wenig gerecht, 
finde ich. 

Das empfinde ich jedenfalls 
bei meiner Arbeit im Bereich 
Marketing und Öffentlichkeits-
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Anne-Mette ist eine echte „Kuh-
frau“, das hilft ihr im Marketing!
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arbeit. Denn wo im Agrarum-
feld wird FRAU bisher als ernst 
zu nehmende Kundin ange-
sprochen und damit also als 
eine solche wahrgenommen? 
Gefühlt ist die Zielgruppe bei 
den Werbetreibenden immer 
noch rein männlich. Aber „Hand 
aufs Herz“: In der Realität hat oft 
SIE im landwirtschaftlichen Be-
trieb ein gewichtiges Wort bei 
Investitionen mitzureden! Und 
im besten Fall ist MANN schlau 
genug, eine zufriedene Frau 
mit im Betrieb zu haben, die in 
ihrem Arbeitsbereich ihre eige-
nen Investitionsentscheidungen 
treffen kann. 

Unsere Nachbarn in den 
Niederlanden sind uns hier mal 
wieder einen Schritt voraus. 
Dort sind die Landwirtinnen 
eine wichtige Zielgruppe. Es 
gibt den „Boerindag“ für Rin-
derzüchterinnen oder mit „De 
Boerin“ ein Fachmagazin nur 
für Frauen. Den Deutschen fällt 
die Definition der Agrar-Kundin 
wohl noch etwas schwer. Aber 
vielleicht ist die Zeit auch ein-
fach noch nicht reif für „Frau 
Landwirt“? Dann müssen uns 
„Blechpornos“ und leicht beklei-
dete Frauen auf Agrarmessen 
und in der Werbung wohl noch 
eine Weile begleiten. Aber ich 
warte nicht bloß ab und freue 
mich, wenn die „EliteFrauen“ 
weiter macht und ein gut ausse-
hender Jüngling das neue Melk-
zeug in der Werbung anpreist 
und der erste pink lackierte 
Schlepper zur Demo nach Ber-
lin aufbricht. Nein, ich werde 
beim VOST weiter alles geben, 
um die Frauen auf den Höfen 
angemessen anzusprechen und 
ihnen damit den gebürtigen Re-
spekt entgegenbringen.� -kb-
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